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Schramberg-Sulgen (lh).
Gerhard King ist der über-
ragende Züchter der Lokal-
und Sonderschau 2013 des
Geflügelzuchtvereins
Schramberg.

Er erzielte mit »›Starhals
schwarz« drei Mal die Note
»Vorzüglich«, gewann vier
Einzelpreise und mit 386
Punkten den Zuchtpreis bei
den Tauben vor Markus
Schneider (Cauchois blau-ro-
sageschuppt/383) und Erich
Roming (Deutsche Schautau-
be blau/383). In der Gesamt-
leistung lag King mit 3479
Punkten hinter Sieger Markus
Schneider (3753 Punkten)
und Josef Mauch (3655 Punk-
te) auf Rang drei.
Den seit 2009 ausgelobten

Titel »Champion der Lokal-
schau« sicherte sich nach 2012
erneut Heinrich Zinell mit
Süddeutsche Blasse. Den
Zuchtpreis in der Kategorie

Hühner gewann Oswald Kam-
merer (Australorps
schwarz/382 Punkte) und bei
den Zwerghühnern lag Mar-
kus Schneider (Zwerg-Wyan-
dotten weiß/377) ganz vorn,
der zudem Vereinsmeister
wurde.
Jugend-Zuchtpreise wurden

nur bei den Tauben vergeben.
Hier konnte sich Daniel King
(Starhals schwarz mit Hau-
be/383) knapp vor Schwester
Linda King (Starblasse
schwarz/383) behaupten. Der
Otto-Dold-Gedächtnispokal
ging an den Vorsitzenden Ale-
xander Zinell.

Bei den Einzelpreisen gab es
neben Gerhard King noch wei-
tere Gewinner. Ein Ehrenband
erhielten Dieter Gronau (Star-
hals) und Felix Haas (Starblas-
se). Das Fünftälerband ging
an Dieter Gronau (Starhals),
Daniel King (Starhals) und
Wolfgang Wöhrle (Silber-
schuppenmönch). Einen
Schramberger Teller erhielten
Dieter Gronau (Starhals), Ste-
fan Blocher (Marmorstar) und
Johannes Wöhrle (Silber-
schuppe). Der Hardter Teller
wurde Heinrich Zinell
(Strasser), Alexander Zinell
(Süddeutsche Schnippe) und
Yannis Aichele (Mandrinente)
überreicht. Oswald Kammerer
(Australorps), Markus Schnei-
der (Cauchois), Erich Roming
(Deutsche Schautaube), Josef
Mauch (Thüringer Flügeltau-
be), Tamara und Lukas Auber
(Süddeutsche Blasse) wurden
mit dem Landesverbandseh-
renpreis ausgezeichnet. Poka-
le erhielten Yannis Aichele

(Zweg-Barnevelder und
Zwerg-New-Hampshire), Ni-
cole Schneider (Altholländi-
scher Kapuziner) und Linda
King (Starblasse).
Vereinsmeister bei den Hüh-

nern wurde Hedwig Nagel mit
474 Punkten. Gleichzeitig
stellte sie mit Araucana das
beste Tier aus. Den Vereins-
meistertitel bei den Tauben
holte sich Alexander Zinell
(Süddeutsche Schnippe/758
Punkte).
Insgesamt vergaben die

Preisrichter 16 Mal die
Höchstnote »Vorzüglich«, wo-
durch das Ergebnis des Vor-
jahres (sieben) um mehr als
das Doppelte verbessert wur-
de. Durch die Sonderschau
der Startaubenzüchter Gruppe
Süd mit über 200 Tieren wur-
de die Vereinsleistungsschau,
bei der 13 aktive und fünf ju-
gendliche Züchter 185 Tauben
und 65 Hühner, Enten und
Zwerghühner ausstellten,
deutlich aufgewertet.

Dreimal »Vorzüglich« für Gerhard King
Bestnote fällt bei Sulgener Lokal- und Sonderschau insgesamt 16 Mal / Daniel King sichert sich Jugendzuchtpreis

Für ihre hervorragenden Zuchterfolge werden aktive und jugendliche Züchter mit Ehrenpreisen und Pokalen belohnt, darunter auch Vorsitzender Alexander Zinell (Zweiter
von rechts). Fotos: Herzog

Es ist nicht so, wie es aussieht: Die Eier stammen nicht vom reb-
huhnfarbigen Italiener-Hahn.

Schramberg-Tennenbronn.
Maria Nagel verstarb im Alter
von 88 Jahren. Die Beerdi-
gung findet am Freitag, 10. Ja-
nuar, um 13.30 Uhr auf dem
oberen Friedhof statt.
Aichhalden. Liselotte Moos-
mann verstarb im Alter von
77 Jahren. Rosenkranz ist heu-
te, Mittwoch, 19 Uhr. Trauer-
gottesdienst mit anschließen-
der Beerdigung ist am Don-
nerstag, 9. Januar, 14 Uhr, in
der Pfarrkiche St. Michael
Aichhalden.

TOTENTAFEL

Als Vorgruppe von »Waidele’s
Conversation« probt die Ju-
gend den Einstand: Mit »Tech-
nology Warepoint« standen die
Musikschüler bereits zum zwei-

ten Mal auf der Bühne im Kul-
turbesen. Rebecca Keilhoff, Lu-
kas Blessing, Laurin Witz, Sche-
kib Jaqubi, Sebastian Kasper so-
wie Megi Selmani und Elias

Rohrer präsentierten ein eige-
nes Stück und gaben mit »Sir
Duke« von Stevie Wonder den
Groove vor für den Saison-Ab-
schluss. Foto: Bühler

»Technology Warepoint« heizen Publikum ein

Schramberg. Ein brennender
Reifen war am Montagabend
die Ursache für einen Feuer-
wehr- und Polizeieinsatz in
der Falkensteinstraße. Passan-
ten hatten zuvor starken
Rauch aus einer Tiefgarage
mitgeteilt. Brandursache war
ein brennender Autoreifen,
der dann die starke Rauchent-
wicklung verursachte. Die
Feuerwehr konnte den kleine-
ren Brand schnell ablöschen.
Sachschaden entstand nicht.

Reifenbrand
ruft Feuerwehr
auf den Plan

Von Edgar Kränzler

Schramberg-Heiligenbronn.
»Segen bringen – Segen sein.
Hoffnung für Flüchtlingskin-
der in Malawi und weltweit«.
So lautete das Motto der Ak-
tion Dreikönigssingen 2014.
Auch die Bitten der Heiligen-
bronner Sternsinger um eine
milde Gabe für die Weltmis-
sion blieben nicht unerhört.
Mit prächtigen Gewändern

zogen sie in drei Gruppen
von Haus zu Haus. So brach-
ten die Sternsinger am Drei-
königsfest an nur einem Tag
in Heiligenbronn und Bram-
bach die respektable Summe
von rund 3100 Euro zusam-
men. Der Erlös wird dem Kin-
dermissionswerk überwie-
sen.

Spenden für Kinder inMalawi
Sternsinger sammeln beim Dreikönigssingen in Heiligenbronn

Die eifrigen Heiligenbronner Sternsinger mit Pfarrer Christian Alb-
recht (rechts) und Leiterin Annette Gaymann (links) Foto: Kränzler

Schramberg. Die »Schnurran-
ten« und die Redakteure des
»Krattenmacher« stehen für
die diesjährige Fasnetssaison
wieder in den Startlöchern.
Viel zu bearbeiten haben bei-
de aber noch nicht, da es ih-
nen an verwertbarem Mate-
rial fehlt.
Deswegen die Bitte an alle,

denen etwas am »Schnurren«

liegt und die gerne den »Krat-
tenmacher« lesen: Fahnden
Sie im Umkreis der Familie
und Freunde nach lustigen Be-
gebenheiten, die sich im ver-
gangenen Jahr ereignet ha-
ben, und geben Sie diese den
»Schnurranten« und den
»Krattenmachern« bekannt.
Dies kann sowohl per E-Mail
an lothar.neudeck@web.de;

sumi.neudeck@gmx.de; gui-
do.neudeck@gmx.de, telefo-
nisch unter 0171/4435278;
0151/22649221 oder 0151/
15392580 oder durch Ein-
wurf in den Briefkasten (Neu-
deck, Bärenweg 5/1 oder an
den Stammtischen der Gast-
häuser »Neue Hoffnung«,
»Hutneck« und »Unot«) erfol-
gen. Stichworte genügen.

Lustige Beiträge gesucht
Schnurranten und Krattenmacher suchen noch Material

Schramberg. Die Sportge-
meinschaft Schramberg 1858
bietet ab Montag, 13. Januar,
einen weiteren Kurs im Be-
reich Aqua-Medical-Fitness
an. Aqua Gym ist eine rhyth-
mische, gesunde und gelenk-
schonende Gymnastik im
Wasser. Dabei wird das Herz-
Kreislauf-System gefordert
und die gesamte Muskulatur

durch den Widerstand des
Wassers gekräftigt. Durch die
Auftriebskraft des Wassers
wird die Belastung für die Ge-
lenke und die Wirbelsäule
gleichzeitig stark reduziert, so
dass ein gesundes und effekti-
ves Ganzkörpertraining mög-
lich ist. Der Kurs ist für Frauen
und Männer ab 40 Jahren in
gleichem Maße geeignet. Er

beginnt am Montag, 13. Janu-
ar, und findet immer montags
von 20 bis 21 Uhr im Lehr-
schwimmbecken in Aichhal-
den statt und läuft über zehn
Übungsstunden. Eine vorheri-
ge Anmeldung ist erforder-
lich, entweder telefonisch bei
der Geschäftsstelle der SG
(07422/22859) oder über
www.sgschramberg.de

FitnessmitWassergymnastik
SG Schramberg bietet Aqua-Gym an / Verringerte Gelenkbelastung

uDie DAV-Bergsteigergruppe
trifft sich am Donnerstag, 9.
Januar, um 20 Uhr zur ersten
Versammlung 2014 im Adler-
stüble Café Spitz in Heiligen-
bronn. Gäste sind willkom-
men.

SULGEN

uDer Jahrgang 1941/42 trifft
sich morgen, Donnerstag, um
14 Uhr an der Kreissporthalle.
Nach einem Spaziergang ist
Einkehr in der » Waldeslust«.
uDie Kolpingsenioren treffen
sich am Donnerstag, 16. Janu-
ar, um 14 Uhr am Pfarrhof zur
monatlichen Zusammen-
kunft.

WALDMÖSSINGEN

uDie Landfrauenvereinigung
trifft sich morgen, Donners-
tag, um 13.30 Uhr mit Privat-
PKWs bei der Ortsverwaltung
zur Fahrt nach Schramberg
ins Stadtmuseum.
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